
Internationalisierung
handwerklicher Dienstleistungen

EAB – G. Sandow GmbH

Der Projektnutzen:

Gründung von drei Niederlassungen in
Bosnien, der Slowakei und in der Ukraine
als unmittelbare Folge der Projektmit-
arbeit

Erarbeiten einer permanent angepassten
Checkliste zum Aufbau internationaler
Geschäftskontakte unter Verwendung von
Instrumenten des itb und Erfahrungen von
bereits erfolgreich im Ausland tätigen
Unternehmern

Einbeziehung vergleichbarer Erfahrungen
ostdeutscher und osteuropäischer Unter-
nehmer während des Systemwechsels zur
Marktwirtschaft in das betriebliche
Marketingkonzept

Das früheste klassizistische Schloss Deutschlands in Wörlitz verfügt über
Brandschutz- und Sicherheitseinrichtungen der EAB – G. Sandow GmbH.

Das Zitat:

Gert Sandow: „Man sollte als Mittelständ-
ler unbedingt den Schritt ins Ausland
wagen – am besten natürlich mit Unter-
stützung von Institutionen wie dem itb
oder mit Hilfe von Förderprogrammen. Ich
habe die Erfahrung gemacht, dass gerade
wir Mittelständler im Ausland enorme
Marktchancen haben.“

Als Spezialist für die Errichtung von
Elektro-, Alarm-, Brandmelde- und
Videoüberwachungsanlagen hat sich
das 1991 im sachsen-anhaltinischen
Dessau gegründete Unternehmen 
vor allem bei seinen gewerblichen
Kunden längst am Markt etabliert.
Firmengründer Gert Sandow und sein
aus 54 Mitarbeitern bestehendes
Expertenteam bieten ihre Dienst-
leistungen im Gebäudemanagement
aus einer Hand von der individuellen
Beratung über die Planung bis zur
Projektrealisierung an. Besonders 
gefragt sind die modernen Geräte zur

Gebäudesicherheit
auf den vielen
Schlössern und
Burgen der Region.

Gert Sandow (re.) in Bosnien mit
Kooperationspartnern aus Tuzla

Institut für Technik
der Betriebsführung

Weitere Informationen und Kontakte: www.dienstleistungsexport.de


